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Studierendenwerk Heidelberg 
Amt für Ausbildungsförderung 
Bergheimer Str. 147
69115 Heidelberg, Deutschland 

Hotline: +49 6221 54-5404

 
Erklärung zu Nachlassansprüchen als eigene Vermögenswerte 

Zusatzblatt zu Formblatt 1 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

 

Name d. Auszubildenden.………………………….…..……. Vorname.………………………………. Förderungs-Nr. ....................................... 
 

Bewilligungszeitraum von ............................ bis .................................. 

 
Im Förderungsantrag ist angegeben, dass der Vater / die Mutter ..................................... ……………………………… 
verstorben ist / sind. 
Hierzu beantworten Sie bitte folgende Fragen (entsprechende Belege zu den Erklärungen sind beizufügen): 

 
1)  Hat der verstorbene Elternteil etwas hinterlassen (sogenannter Nachlass)? 

 
 Nein bzw. lediglich Haushaltsgegenstände: 

Bitte entsprechende Bestätigung durch den überlebenden Elternteil oder anderen geeigneten 
Nachweis einreichen. 

 
 Ja: 

 

 

Haben/hatten Sie Erb- und /oder Vermächtnisansprüche? 
 

 Nein: 
 

 

Bitte als Beleg Erbschein und Unterlagen vorlegen, aus denen die 
entsprechende Verfügung des verstorbenen Elternteils ersichtlich ist 
(Testament, Ehe-/ Erbvertrag). 
Bitte beachten: Ein Vermächtnisanspruch ist aus einem Erbschein nicht 
ersichtlich. 

 
 Ja: 

 

 

Bitte Nr. 3 antworten. 
 
 
 

2)  Waren Sie von der Erbfolge ausgeschlossen und somit nur pflichtteilsberechtigt? 
(Bitte nicht mit sog. "Vermächtnisansprüchen" verwechseln - siehe Frage 1) 

 
 Nein 

 
 Ja: 

 

 

Haben Sie den Pflichtteilanspruch geltend gemacht? 

 
 Nein 

 
 Ja: 

 

 

Bitte Nr. 3 antworten. 
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3) Bitte ausfüllen, wenn 1 oder 2 mit ja beantwortet wurde: 

 
Ergänzende Belege vorlegen – 
Nachlassaufstellung/Nachlassverzeichnis (z.B. aus Niederschrift des Nachlassgerichts über Testaments- bzw. Ehe- 
/Erbvertragseröffnung, aus Sterbefallanzeige, aus Nachlassaufstellung für die Kostenberechnung des 
Nachlassgerichts, aus Mitteilung an Vormundschaftsgericht, aus der Erbschaftsteuererklärung) 

 
Benennen Sie uns Art und Höhe/Wert der Nachlassansprüche in Form einer Einzelaufstellung (z.B. Grundstücke, 
Bausparverträge, Wertpapiere, Barvermögen, sonstige Sparguthaben - mit Einzelbelegen wie Einheitswertbescheide 
bei Grund- und Betriebsvermögen, Kontoauszüge, Bescheinigung über Stand von Darlehens-
/Grundschuldverpflichtungen usw.): 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich versichere, dass die obigen Angaben richtig und vollständig sind. Mir ist bekannt, dass unrichtige oder 
unvollständige Angaben strafrechtlich verfolgt oder als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet 
werden können und dass wegen falscher oder unvollständiger Angaben zu Unrecht geleistete 
Förderungsbeträge zurückgefordert werden. 

 

 
 
 

.................................................................... ......................................................... 
Ort, Datum Unterschrift d. Auszubildenden 

 

 
 
 

.................................................................... …………………………………………………….. ......................................................... 
Ort, Datum Name des Elternteils Unterschrift des Elternteils 
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